
Warnung vor dem Bergwaldschwein 

Seit vielen Jahren hat sich 
überall zu Hase, Rehbock, 

Rotwild-Tier, in unsere schöne heile Welt 
ein neues "Säugetier" gesellt. 

Es kommt bepackt mit Picknick-Sachen, 

um sich's im Wald bequem zu machen. 

Packt Essen aus, aus vielen Hüllen, 

um sich damit dann den Bauch zu füllen 

Zieht es dann weiter, vollgefressen, 

sieht man genau, wo es gesessen. 

Plastiktüten, Dosen, Flaschen, 

hat es einfach liegen lassen! 

Es trägt zum Wald gern voll und schwer, 

nach Hause wär's leichter, weil's ja leer. 

So liegt der Mist im Wald herum, 

man sieht, das Bergwaldschwein ist dumm! 

Denn es geht dem Zwei-Bein-Schwein 
nicht in den blöden Schädel rein, 

dass es demnächst, am selben Fleck,  
sich setzt in seinen eigenen Dreck! 

- Verfasser unbekannt - 

Darum die wichtigsten Verhaltensregeln im Wald und in der freien Natur:  

Das Verhalten in der freien Flora und Fauna schützen nicht nur die Natur und ihre Bewohner. Durch 

richtiges Verhalten trägst Du auch zu deiner eigenen Sicherheit bei. Nicht zuletzt kannst Du durch 

Dein Verhalten etwas für die Umwelt und den Fortbestand des Waldes, der Landschaften und der 

Tier- / Insektenwelt tun. So bleibt es Dir und anderen Freunden als Ort der Ruhe und Erholung in 

Zukunft erhalten.  

1. Vor dem Waldbesuch: Gib Anderen Bescheid! 

2. Verhalte Dich ruhig und rücksichtsvoll! 

3. Respekt zeigen gegenüber allen, die im Wald arbeiten! 

4. Lasse keinen Müll oder Abfall liegen, sondern nehme ihn mit nach Hause und entsorge ihn 

sachgerecht! 

5. Bleib auf den Wegen und achte beim Sport auf andere. ... Dies gilt insbesondere für 

Radfahrer. 

6. Mache kein Feuer im Wald! 

7. Verletze keine Bäume oder Pflanzen! 

8. Beachte Brut- und Setzzeiten! 

9. Führe Deinen Hund an der Leine! Achte auf Deinen Hund. 

10. Der Wald ist kein Selbstbedienungsladen! Ernte Waldpflanzen (bspw. Pilze oder Beeren) 

nur für Deinen Eigenbedarf in geringen Mengen. Falls Sie geschützt sind, ist es 

selbstverständlich, diese stehen zu lassen.  

11. Achte auf Schilder (besonders bei Natur- und Landschaftsschutzzonen)! 

12. Beachte besondere Regeln in Naturschutzgebieten! 

13. Verlasse den Wald, wie Du ihn vorgefunden hast! 


